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Chronik rassistischer und antisemitischer Vorfälle 

Deutsches Haus #46/2022

<p>Am Abend des 12. November beleidigten zwei Unbekannte in Halle (Saale)
eine 13jährige auf rassistische Weise und attackierten sie zudem physisch.</p>

Am Abend des 12. November beleidigten zwei Unbekannte in Halle (Saale) eine 13jährige
auf rassistische Weise und attackierten sie zudem physisch. Einem Bericht der
Mitteldeutschen Zeitung zufolge war die 13jährige ebenso wie die zwei jugendlichen
Täterinnen mit einer Straßenbahn unterwegs. Als sie an einer Haltestelle aussteigen
wollte, stellte eine der Unbekannten ihr ein Bein und die 13jährige stürzte. Die Täterinnen
stiegen ebenfalls aus, im Haltestellenbereich beschimpften und bedrohten sie ihr Opfer. In
Erfurt beleidigte eine 16jährige am Nachmittag desselben Tags mehrere Jugendliche auf
rassistische Weise. Nach Angaben der Polizei schlug sie zudem mit einer Tasche mehrere
Beamte. Die Polizei ermittelt gegen die 16jährige wegen tätlichen Angriffs auf
Vollstreckungsbeamte und Beleidigung. Am Abend des 11. November riefen ein
21jähriger, ein 23jähriger und drei Unbekannte in einer Straßenbahn in Halle (Saale)
verfassungsfeindliche Parolen. Einem Bericht des Nachrichtenportals Hallanzeiger zufolge
schlugen und traten sie einen 40jährigen, der die Gruppe auf ihr Verhalten ansprach,
zudem beleidigten sie ihn »volksverhetzend«. Ebenfalls in Halle (Saale) beleidigte ein
17jähriger am Nachmittag desselben Tags eine Elfjährige auf rassistische Weise. Wie das
Nachrichtenportal Hallanzeiger berichtete, schubste er das Mädchen zudem. Am Abend
des 6. November beleidigten zwei Unbekannte im Hamburger Stadtteil Barmbek-Süd den
22jährigen Mitarbeiter eines Kinos auf rassistische Weise. Der Polizeimeldung zufolge
kauften die Unbekannten bei dem Angestellten Popcorn und begannen anschließend un­
vermittelt, ihn zu beschimpfen und mit dem Popcorn zu bewerfen. Weitere Kinomitarbeiter
erteilten den Tätern ein Hausverbot. Als der 22jährige nach dem Ende seiner Schicht das
Kino verließ, hielt ein grauer Sportwagen neben ihm. Die Popcorn-Werfer stiegen aus,
beleidigten den Angestellten erneut und bedrohten ihn zudem. Im Hamburger Stadtteil
Neustadt beleidigte ein Unbekannter am Morgen desselben Tags eine 23jährige auf
rassistische Weise. Einem Bericht der Hamburger Morgenpost zufolge stieß er sie zudem
gegen eine Wand und drohte ihr mit dem Tod. / aw
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